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Landtagspräsident Gunter Fritsch und Bildungsstaatssekretär 
Burkhard Jungkamp haben heute die 43 Brandenburger 
Preisträgerinnen und Preisträger des 61. Europäischen Wettbewerbs 
ausgezeichnet. Unter der Frage „Wie wollen wir leben in Europa? 
entwarfen die Schülerinnen und Schüler ihre Vorstellung von der 
Zukunft Europas. Die Bandbreite der Themen reichte dabei von der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf über europäische Wege aus 
dem Teufelskreis von familiärer Armut und geringeren 
Bildungschancen bis zu Ideen für grenzübergreifende 
Freizeitgestaltungen. Die gestellten Wettbewerbsaufgaben konnten 
bildnerisch, schriftlich oder auch multimedial umgesetzt werden. 
 
Landtagspräsident Fritsch begrüßte die Preisträgerinnen und 
Preisträger im Landtag und erinnerte vor dem Hintergrund des 
25. Jahrestages der friedlichen Revolution an die Bedeutung der 
europäischen Demokratie: „Freie Wahlen, in denen die Wählerinnen 
und Wähler Macht auf Zeit verleihen, sind die Grundlage unseres 
Gemeinwesens. Auch und gerade dafür sind die Menschen im Jahr 
1989 auf die Straße gegangen. Daher ist es überaus gut und 
wichtig, dass in wenigen Wochen bei den Europawahlen am 25. Mai 
erstmals faktisch auch über den zukünftigen 
Kommissionspräsidenten – also den Regierungschef Europas – mit 
abgestimmt wird.“ Weiter rief Fritsch die Schülerinnen und Schüler 
dazu auf, in ihrem Engagement für die Europäische Idee nicht 
nachzulassen: „In Euren Arbeiten begegnen sich junge Menschen 
aus ganz Europa vollkommen selbstverständlich auf Augenhöhe. 
Ganz alltäglich leben und lachen sie miteinander. Lasst Euch diese 
Begeisterung und die errungenen Freiheiten nie wieder nehmen.“ 
 
„Die Jugendlichen haben den europäischen Gedanken in ihren 
Wettbewerbsbeiträgen mit viel Fantasie und Kreativität umgesetzt.“, 
so Bildungsstaatssekretär Burkhard Jungkamp. „Ich wünsche 
mir, dass noch mehr brandenburgische Schulen – besonders die 
Europaschulen – den europäischen Gedanken mit Leben erfüllen.“ 
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Einen Landespreis erhielten: 
 
Landkreis Uckermark 
Astrid Lindgren Grundschule Schwedt/Oder Brzezinski, Bastian 
 Riesebeck, Leonie 
 Vierkant, Melanie 
 Weber, Pia 
  
Musik- und Kunstschule  
„Johann Abraham Peter Schulz“, Schwedt/Oder Lange, Emelie 
 
Landkreis Oberspreewald-Lausitz 
Carl-Anwandter Grundschule Calau Peters, Maurice 
 Pielenz, Annika 
 
Paul-Fahlisch-Gymnasium Lübbenau Bach, Charline 
 Exner, Friedhelm 
 Höbel, Christin 
 Hoffmann, Stefan 
 Jakobasch, Markus 
 Kanzler, Friedrich 
 Krüger, Elena 
 Krüger, Nadine 
 Kühne, Simon 
 Kunert, Fabienne 
 Müller, Maxi 
 Otto, Melanie 
 Rähm, Josefine 
 Steinborn, Maja Sue 
 Thielemann, Eric 
 
Landkreis Havelland 
Grundschule „Am Gutspark“ –  Liesegang, Luci 
Europaschule Falkensee Nordhausen, Lara 
  
 
Potsdam 
Evangelisches Gymnasium Hermannswerder Hohensee, Luise 
 Resch, Marlene 
 
Hermann-von-Helmholtz-Gymnasium –  Grambow, Johanna 
Europaschule Gross, Antonia 

Herzog, Charlotte  
Klausner, Nikolas 
Scholz, Hannah 

 Sieh, Johanna 
Stöcker, Konrad August 
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Landkreis Märkisch-Oderland 
Arche Neuenhagen, Internationaler Bund (IB) Arndt, Sophie 

Lindenau, Theodor 
Paulo, Marie 

 Sumida, Rika 
Ulbricht, Charlotte 

 
 
Kinder-Kunst-Atelier Strausberg Arndt, Lena 
 Roelling, Lea  
 
Landkreis Dahme-Spreewald 
Friedrich-Schiller-Gymnasium  Mandel, Robert 
Königs Wusterhausen Olthuis, Sascha 

Wahlen, Sönke 
 

 
Neun Schülerinnen und Schüler haben in diesem Jahr mit ihren Arbeiten 
zusätzlich auch im Bundeswettbewerb überzeugt und können sich neben 
dem Landespreis auch über einen Bundespreis freuen:  
 
Landkreis Uckermark 
Astrid Lindgren Grundschule Schwedt/Oder Weber, Pia 

  
Landkreis Oberspreewald-Lausitz 
Carl-Anwandter Grundschule Calau                        Peters, Maurice 
 
Potsdam 
Evangelisches Gymnasium Hermannswerder         Hohensee, Luise 
 
Landkreis Dahme-Spreewald 
Friedrich-Schiller-Gymnasium  
Königs Wusterhausen                                              Mandel, Robert 
                                                                                 Olthuis, Sascha 
                                                                                 Wahlen, Sönke 
 
Landkreis Märkisch-Oderland 
Arche Neuenhagen, Internationaler Bund (IB)          Arndt, Sophie 
                                                                                  Lindenau, Theodor 
                                                                                  Ulbricht, Charlotte 
 
Mit über 70.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern an bundesweit 1.000 
Schulen ist der Europäische Wettbewerb nicht nur der älteste, sondern 
auch einer der renommiertesten Schülerwettbewerbe Deutschlands. In 
Brandenburg findet der Wettbewerb seit dem Jahr 1991 statt. An der 
diesjährigen Wettbewerbsrunde haben sich mehr als 850 Schülerinnen 
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und Schüler beteiligt. Von den entstandenen Arbeiten wurden der 
Landesjury 93 Gruppen- und 167 Einzelarbeiten eingereicht. 
 
In diesem Jahr waren die Schülerinnen und Schüler außerdem im 
Rahmen einer Sonderaufgabe aufgefordert, für die Ende Mai anstehende 
Europawahl zu werben. Das taten sie mit viel Begeisterung, Kreativität 
und einer großen Portion Humor. Einige Ergebnisse sind auf der 
Internetseite des Wettbewerbes veröffentlicht: www.europaeischer-
wettbewerb.de 
 
 

 

 

 

  


